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Liebe Leser*innen, 

was für ein Jubiläum! Am 13. März konnten wir im Rahmen unserer 

25. Gala zur Wahl ,,Behindertensportler*in des Jahres“ Rollstuhlbas-

ketballer Jan Haller als Sieger proklamieren. 

Ein Ergebnis wie gemalt: der langjährige Kapitän der deutschen Roll-

stuhlbasketballnationalmannschaft wird Ende dieser Saison seine ak-

tive Karriere beenden und künftig als Nationaltrainer arbeiten. Dazu 

jetzt noch die Ehrung zum „Behindertensportler des Jahres“ 2025! 

Im Beisein der niedersächsischen Sport- und Innenministerin Dani-

ela Behrens und von Sportehrengast Laura Ludwig überreichten wir 

Jan Haller im Rahmen einer vollends gelungenen Jubiläumsgala im 

GOP-Varieté in Hannover die kunstvolle Siegerskulptur des Bildhau-

ers Siegfried Neuenhausen. 

Wichtig ist mir zu betonen, dass alle nominierten Sportler*innen in 

diesem Jahr die Auszeichnung verdient gehabt hätten. Bei den Para-

lympischen Spielen in Paris im letzten Jahr haben alle herausragende 

Leistungen erbracht. Dies zeigte sich im Übrigen auch in den Voting-

stimmen: alle Teilnehmenden lagen so eng beieinander wie niemals 

zuvor. 

Bei uns im BSN geht es jetzt natürlich sportlich weiter. Wie in jedem 

Jahr starten wir mit unserer SPORTIVATIONSTAGs-Reihe. Im Mai 

machen wir den Auftakt in Hannover und Sandkrug. Über den Som-

mer bieten wir dann mit unserem bundesweit einzigartigen Angebot 

in Holzminden, Buchholz/Nordheide, Aurich, Meppen, Osterode, 

Braunschweig und im September in Osnabrück Kindern und Jugend-

lichen mit sogenannter geistiger Behinderung die Möglichkeit, sich 

aktiv spielerisch und sportlich zu betätigen. Uns ist wichtig mit der 

„SPORTIVATIONSTAGs-Tour“ möglichst viele Regionen in Nieder-

sachsen zu besuchen, um die Angebote des BSN im gesamten Flä-

chenland Niedersachsen anzubieten zu können.
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25 Jahre Gala „Behindertensportler*in des Jahres“ 
Ein zauberhaftes Jubiläum voller Liebe, Freundschaft und großen 

Emotionen

Einzigartig, absolut bezaubernd und voller Wertschätzung. So 

kennen Freund*innen, Partner*innen und Unterstützende des Be-

hindertensports die Gala „Behindertensportler*in des Jahres“. Und 

genauso war es auch im März im GOP Varieté-Theater Hannover 

wieder. Die Jubiläumsgala zum 25-jährigen Bestehen der beliebten 

Publikumswahl war dabei so ereignisreich wie schon lange nicht 

mehr. Dieses Jubiläum war von der ersten Sekunde an von Freude, 

Anerkennung und einem herzlichen Miteinander geprägt. Und es 

gipfelte schließlich in der umjubelten Proklamation des „Behinder-

tensportlers des Jahres“ Jan Haller.

Sowohl an den festlich eingedeckten Tischen als auch auf der Bühne 

wurde sich gegenseitig zugehört, intensiv ausgetauscht und einander 

gedankt. Die Gäste aus Sport, Politik, Wirtschaft und Gesellschaft 

lauschten gebannt den Erzählungen und Geschichten, die Modera-

tor Andreas Kuhnt den sechs Kandidat*innen auf äußerst launige 

Art entlockte. Die Schlagfertigkeit der Sportler*innen sorgte dabei 

für größte Heiterkeit, ihre Geschichten oftmals für Staunen. Die 

Pat*innen der Nominierten zeigten sich nicht nur beeindruckt von

den Leistungen der Aktiven, sondern auch besonders stolz, sie und 

ihren Sport im Rahmen der Patenschaft kennen gelernt zu haben. 

Denn dieses Kennenlernen fand oftmals nicht erst auf der GOP-Büh-

ne statt. Vor allem Uwe Vogt von Aucotec und auch Axel Weiß von 

Exxon Mobil hatten bereits Wochen vor der Gala die Nominierten 

Flora Kliem bzw. Isabell Nowak beim Training besucht und wussten 

mit ihren dortigen Erlebnissen zu begeistern. So entdeckte Bogen-

sportlerin Flora Kliem bei Uwe Vogt zwar nicht unbedingt sportli-

ches Talent, aber „viel Potenzial als Pfeilesammler“. Und Axel Weiß 

traute sich trotz seines großen Respekts vor Pferden in den Stall auf 

Isabell Nowaks Hof. 

Zwischen Herzlichkeit und Rührung 

Zur BSN-Gala, die unter Eingeweihten liebevoll „Familienfeier“ 

genannt wird, kommen jedes Jahr Menschen ins GOP, die bis dato 

noch nicht Teil dieser Familie waren. Beachvolleyball-Olympiasie-

gerin und Laudatorin Laura Ludwig war in diesem Jahr eine von 

ihnen. „Aber obwohl ich hier wirklich niemanden kannte, wurde 

ich sofort sehr herzlich aufgenommen und habe mich den ganzen 

Abend super wohl gefühlt“, sagte sie begeistert. Mit ihrer Off enheit 

und Herzlichkeit, mit ihrer Spontaneität und ihrem Humor war die 

Beachvolleyball-Legende wie geschaff en für diesen zauberhaften 

Abend, der auch ein Abend voller Rührung war.

Jan Haller im Kreis von Prominenz und Mitbewerber*innen
Foto: Volker Minkus/BSN
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Herausforderungen ganz unterschiedlicher Art gemeistert und wie 

Probleme gelöst werden. „Alle Menschen mit politischer Verant-

wortung solltenhierherkommen und sich das anschauen“, forderte 

Gerhard Oppermann, der stellvertretende Vorstandsvorsitzende der 

Hannoverschen Volksbank. Er unterstrich damit, was all die Gäste 

aus Politik und Wirtschaft an diesem Abend immer wieder betonten: 

wie wertvoll der Sport für die Gesellschaft und das Miteinander ist.

So ist es nicht verwunderlich, dass dieser Abend trotz zwischenzeit-

lich ernster Töne auf vielerlei Art ein Abend voller Liebe, Freund-

schaft und Miteinander war. Nicht zuletzt die atemberaubenden 

GOP-Shownummern, die herzlichen Umarmungen, die zugewand-

ten Gespräche, die Wiedersehensfreude sowie das Knüpfen neuer 

Kontakte und womöglich Freundschaften verliehen dieser Jubilä-

umsgala einen ganz besonderen Spirit. Und der wirkt nach!

              Heike Werner

Damit hätte ich wirklich nicht gerechnet“, sagte der Wahlsieger Jan 

Haller ungläubig, nachdem ihm BSN-Präsident Karl Finke gratu-

liert und ihm die wunderschöne Skulptur des Bildhauers Siegfried 

Neuenhausen überreicht hatte. „Ich bin tatsächlich gerade etwas 

überfordert“, ergänzte er angesichts der erfolgreichen, emotionalen 

und ereignisreichen letzten Monate. Und nun der Wahlsieg, den Jan 

Haller in diesem Moment noch gar nicht begreifen konnte. 

Zu Tränen gerührt war auch Andreas Kuhnt. Nach 25 Jahren wurde 

der Moderator von Karl Finke und Wahl-Organisator Udo Schulz so-

wie den Standing Ovations durch die 260 Gäste verabschiedet. „Du 

hast unsere Sportlerinnen und Sportler zum Glänzen gebracht, Du 

warst in diesen dreistündigen Shows stets das Highlight, Du bist die 

Gala“, sagte Schulz in seiner Laudatio und bedankt sich „für immer 

gute Laune, Fröhlichkeit und vor allem für die freundschaftliche 

Zusammenarbeit“. Die Standing Ovations hatte sich Andreas Kuhnt 

wirklich verdient.

Von Vorbildern und einem besonderen Spirit

Nicht nur aufgrund all dieser menschlichen Momente war und ist 

die BSN-Gala Jahr für Jahr eine der bedeutendsten Veranstaltungen 

Niedersachsens. Hier wird in beeindruckender Leichtigkeit Inklusi-

on gelebt, hier wird durch die Sportler*innen demonstriert, wie

Axel Weiß, Isabell Nowak und Andreas Kuhnt
Foto: Volker Minkus/BSN

Andreas Kuhnt im Gespräch mit Uwe Vogt und Flora Kliem
 Foto: Volker Minkus/BSN
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Was noch geschah

Zeit für Abschiede

So mancher Protagonist der Wahl und Gala „Behindertensportler*in 

des Jahres“ gehörte nicht nur vom ersten Tag an dazu, sondern war 

all die Jahre unverzichtbar und mitverantwortlich dafür, dass die 

beliebte Abstimmung zu einem einzigartigen Erfolg wurde. Kaum 

vorstellbar, dass sich dieses „running system“ – das eingespielte 

Team – irgendwann einmal verändern würde. Nach 25 Jahren muss 

sich der BSN nun aber tatsächlich von einigen Menschen verabschie-

den. Doch eines ist sicher: Andreas Kuhnt, Silke Tobias und Gerhard 

Oppermann werden dem Behindertensport sowie der Wahl und Gala 

auf eine ganz neue Art weiterhin treu bleiben.

Gerhard Oppermann, Jan Haller und Andreas Kuhnt
Foto: Volker Minkus/BSN

Hans-Werner Lange und Hermine Krumbein im Interview
Foto: Volker Minkus/BSN

Andreas Kuhnt

„Ich habe die Moderation der Gala immer gern gemacht, das ist gar 

keine Frage. Ich habe ja auch eine besondere Beziehung zum Behin-

dertensport durch meinen Vater. Aber ich glaube, nach 25 Jahren ist 

es gut, wenn jetzt mal jemand anderes das übernimmt und vielleicht 

eine völlig neue Note reinbringt, die dafür sorgt, dass die Gala einen 

neuen Schwung bekommt und weiterhin ein großes Event bleibt“, 

sagte Andreas Kuhnt und zeigte sich sehr gerührt, als er auf der 

Bühne herzlich verabschiedet wurde.

Nach 25 Jahren als Moderator wurde Andreas Kuhnt verabschiedet
Foto: Fahrgastfernsehen

Sonja Schmidt - Musik at its best
Foto: Volker Minkus/BSN
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Laura Burbulla, Andreas Kuhnt und Dominik Günther
Foto: Volker Minkus/BSN

Hannah Strobel und Marco Herbst  haben Spaß auf der Bühne
Foto: Volker Minkus/BSN

Silke Tobias

„Nachdem ich beim NDR aufgehört habe, fi nde ich jetzt viel mehr 

Zeit, zu den zahlreichen Sportveranstaltungen zu gehen. Ich war 

zum Beispiel noch nie bei den Spielen von Hannover United, weil 

ich an den Wochenenden immer viel gearbeitet habe. Ich war auch 

selten privat bei Hannover 96, ich war seit Jahren nicht mehr bei 

den Recken. Und jetzt werde ich dafür Zeit haben. Die Vorstellung 

von Jan Haller und seiner Mannschaft hat mich auf jeden Fall mo-

tiviert, da wirklich mal hinzugehen“, kündigte Silke Tobias an. Und 

natürlich wird sie die Wahl weiterhin interessiert verfolgen. Denn all 

das Positive, das die Sportler*innen durch ihre Geschichten trans-

portieren, habe sie seit jeher tief beeindruckt.

Gerhard Oppermann

Von seinem Posten als stellvertretender Vorstandsvorsitzender bei 

der Hannoverschen Volksbank verabschiedet sich Gerhard Opper-

mann. „Aber ich gehe als Berater in die Wirtschaft und möchte in 

dieser Rolle unter anderem dazu beitragen, dass die Wahl und Gala 

weiterhin unterstützt werden. Ich bin schon am Akquirieren und 

habe Unternehmen im Blick, die diese Veranstaltung aktiv unterstüt-

zen könnten“, kündigte er an und ergänzte: „Der Behindertensport 

und die Paralympics sind absolut gesellschaftsfähig geworden. Dazu 

hat diese Veranstaltung beigetragen. Davon abgesehen ziehe ich 

den Hut vor all den Nominierten. Für mich ist es so schwer, meinen 

inneren Schweinehund zu überwinden. Wenn ich sehe, was die 

Sportlerinnen und Sportler hier leisten – à la bonne heure.“

GOP-Showacts - atemberaubend
 Foto: Volker Minkus/BSN

Gerhard Oppermann letzmalig für die Hannoversche Volksbank 
bei der Gala, Foto: Volker Minkus/BSN
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Zeit für Neues

So wirklich spürbar wird es für Jan Haller wahrscheinlich erst am 1. 

Juni. Dann nämlich, wenn er seine neue Aufgabe in Angriff  nimmt. 

Direkt im Anschluss an seine aktive Karriere als Rollstuhlbasketball-

spieler bei Hannover United und in der Deutschen Nationalmann-

schaft wird er das Bundestraineramt übernehmen. Im Gespräch mit 

Moderator Andreas Kuhnt und Gerhard Oppermann wurde auf der 

GOP-Bühne deutlich, dass er zu diesem Zeitpunkt noch viel mehr 

Spieler als künftiger Trainer ist. „Im Moment tanze ich auf vielen 

Hochzeiten, da will und muss ich mich darauf konzentrieren, in 

meiner siebten Saison auch während der letzten zwei Monate den 

Fokus für meine Mannschaft nicht zu verlieren“, sagte er. Dass ihm 

das gelingen wird, steht außer Frage. Denn Jan Haller ist und bleibt 

nicht nur Teamplayer, sondern in allem, was er tut, extrem ehrgeizig 

und diszipliniert.

Zeit für Ehrungen

Was wäre der Abend im GOP Varieté-Theater ohne Musik und gutes 

Essen? Für die äußerst gelungene Komposition aus diesen beiden 

Eckpfeilern der Gala waren auch beim 25. Jubiläum einmal mehr 

Pianistin Svenja Schmidt und das Servicepersonal des GOP verant-

wortlich. Unter den bezaubernden Klavierklängen, die sich vom 

Balkon aus im Saal ausbreiteten, wurde in drei Gängen ein wunder-

voll kreiertes Menü serviert. Ein großes Kompliment sowie einen 

herzlichen Dank richtete Andreas Kuhnt in Form einer „Ehrung“, 

wie er es nannte, an all diese engagierten Menschen.

Zeit für den Hauptpreis

Der Goldbarren als Hauptpreis aus der Verlosung unter allen 

Wähler*innen fand den Weg zwar nicht auf die GOP-Bühne. Dafür 

aber die Gewinnerin dieses Preises Erika Feige aus Hannover, die 

einen wertvollen Umschlag aus den Händen von Hannah Strobel 

sowie deren Glückwünsche entgegennahm. Seit vielen Jahren stellt 

Lotto Niedersachsen den jeweiligen Hauptpreis zur Verfügung und 

beschert damit den Gewinner*innen einen wahrlich glanzvollen 

Abend.

Zeit für Vorbilder

Der illustre Talk, den Moderator Andreas Kuhnt mit Innenministe-

rin Daniela Behrens, Hannovers Oberbürgermeister Belit Onay, Lau-

datorin Laura Ludwig und LSB-Präsdent André Kwiatkowski auf der 

Bühne führte, brachte nicht nur sportpolitische Themen zutage. Es 

ging auch um die sportlichen Erfahrungen der Vier sowie um die 

jeweiligen Vorbilder. „Vorbilder sind extrem wichtig. Sie haben mir 

gezeigt, dass große Erfolge auch im Beachvolleyball möglich sind. So 

war Kerry Walsh für mich immer ein großes Vorbild“, sagte Laura 

Ludwig. Für den leidenschaftlichen Basketballspieler Belit Onay war 

Michael Jordan von den Chicago Bulls zeitlebens ein Vorbild, wäh-

rend André Kwiatkowski den Schwimmer Mark Spitz bewundert 

hat. Daniela Behrens, die früher aktive Fußballerin war, hatte immer 

großen Respekt vor der Tennisspielerin Steffi   Graf. „Als ich Fußball 

gespielt habe, gab es noch nicht so viele weibliche Vorbilder in dieser 

Sportart“, erklärte sie.

Zeit für die Liebe

Für Staunen sorgten auch in diesem Jahr die Darbietungen aus 

dem aktuellen Programm des GOP. Gemäß dem Titel der neuesten 

Produktion „Love“ verstanden Kontorsionistin Anastasio Mazur, 

die Luftring-Artistin Katrin Padovani sowie Alex & Natalia mit ihrer 

atemberaubenden Rollschuhakrobatik, der Gala etwas ganz beson-

ders Emotionales zu verleihen. Nicht zuletzt die Dekoration im Foyer 

des Theaters mit aufblasbaren roten Herz-Luftballons und dem 

25-Jahre-Schriftzug für die Jubiläumsgala ließen den Gästen von der 

ersten Sekunde an das Herz aufgehen.  

Erika Feige freut sich über den wertfollen Preis
Foto: Volker Minkus/BSN

Die Prominenz im Talk
Foto: Volker Minkus/BSN
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Gehört, gesagt, notiert 

André Kwiatkowski, Präsident des LandesSportBundes Niedersachsen

Der Parasport gehört zu unserer DNA, und wir sind sehr stolz auf 

unsere niedersächsischen Parasportler. Mit dem BSN verbindet uns 

seit vielen Jahren eine sehr erfolgreiche Partnerschaft. Diese möch-

ten wir auf jeden Fall fortsetzen, weiterhin den Regelsport und den 

Parasport fördern und auch dafür sorgen, dass Parasportler*innen 

gleichberechtigt an Großsportveranstaltungen teilnehmen können. 

Grundlage dafür, dass das gelingt, sind sowohl das Sportfördergesetz 

als auch der Masterplan Inklusion. 

Daniela Behrens, Niedersächsische Ministerin für Inneres und Sport

Das Thema Sport ist eine wichtige gesellschaftliche Kraft. Unsere 

Kinder und Jugendlichen brauchen Vorbilder, und diese fi nden sie 

im Sport. Ich werde alles tun, um den Sport in Niedersachsen wei-

terhin zu unterstützen. Hinsichtlich der Bewerbung für die Olym-

pischen und Paralympischen Spiele 2040 in Deutschland werden 

wir schauen, inwiefern wir Niedersachsen und Hannover einbinden 

können. 

Belit Onay, Oberbürgermeister der Stadt Hannover

Wir möchten Hannover als Sportstadt auch künftig national und 

international platzieren. Mit der Ausrichtung der FINALS 2026, aber 

auch mit der Handball-Weltmeisterschaft und der Frauen-Fußball-

Europameisterschaft haben wir großartige Veranstaltungen in 

unsere Stadt geholt. Davon wird der organisierte Sport in Hannover 

sehr profi tieren. 

Karl Finke, Präsident des Behinderten-Sportverbands Niedersachsen

Unsere Partner und Sponsoren unterstützen von Beginn an unsere 

Gala, die in diesem Jahr ihr 25-jähriges Jubiläum feiert. Das zeigt, 

dass der Behindertensport Teil der demokratischen Gesellschaft ist, 

der Aufmerksamkeit verdient. In aktuell schwierigen Zeiten, die 

Wertegemeinschaften und Gesellschaften vor harte Zerreißproben 

stellen, erinnert uns der Behindertensport daran, dass wahre Stärke 

in der Anerkennung und Wertschätzung der Vielfalt liegt. Der Be-

hindertensport ist ein Spiegelbild von Diversität und Inklusion, die

GOP-Artistik sorgte für Staunen
Foto: Volker Minkus/BSN

unsere Gesellschaft prägen. Unsere Athletinnen und Athleten 

verkörpern diese faszinierende Vielfalt des Behindertensports und 

inspirieren unzählige Menschen, selbst aktiv zu werden. Seit 25 Jah-

ren feiern wir unsere Gala hier im GOP Varieté-Theater Hannover. 

Dieser Veranstaltungsort macht seit jeher den Charakter der Gala 

aus. Herzlichen Dank dafür! 

Laura Ludwig, Beachvolleyball-Olympiasiegerin und Laudatorin

Ich bin bei dieser Gala vom ersten Moment an ganz herzlich aufge-

nommen worden. An meinem Tisch herrscht großes Interesse am 

Sport – ich fühle mich einfach tierisch wohl. Man hat das Gefühl, 

wie bei einem Klassentreff en. Und Jan ist wirklich ein würdiger 

Wahlsieger. Er ist einfach ein Teamplayer, was man auch daran er-

kennt, was seine Teamkollegen im Film über ihn gesagt haben. Dass 

er demnächst direkt nach der aktiven Karriere Bundestrainer wird, 

zeigt, dass er sehr viel Leaderkraft mitbringt und zugleich eine Art 

Vaterfi gur ist. Er weiß einfach, wo es langgeht und wird sein großes 

Know-how an die jungen Spieler weitergeben. 

GOP-Direktorin Nadine Matzat und Laura Ludwig
Foto: Fahrgastfernsehen
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Uwe Vogt, Aucotec

Es ist für mich eine große Ehre, zum zweiten Mal mit Flora hier bei 

der Gala zu sein. Sie ist ein super positiver Mensch. Als ich sie das 

erste Mal kennen lernen durfte, saß sie noch im Rollstuhl. Dass sie 

jetzt wieder laufen kann, ist wirklich unglaublich. Ich habe großen 

Respekt vor ihrer Entscheidung, sich das Bein amputieren zu lassen. 

Es fasziniert und beeindruckt mich, wie sie mit all ihren zum Teil 

sehr schwierigen Erfahrungen umgeht.

Axel Weiß, Exxon Mobil

Ich habe zwar Angst vor Pferden, aber weil ich so neugierig auf die 

Kandidatin Isabell war, habe ich mich auf ihren Hof getraut. Dort 

wurde ich zuerst von zwei großen Hunden begrüßt, so dass ich erst 

aus dem Auto gestiegen bin, als Isabell dazukam. 

Gerhard Oppermann, Hannoversche Volksbank 

Ich habe nach Tina Deeken vor zwei Jahren das Glück, nun für Jan 

Haller zum zweiten Mal Pate für den Wahlsieger zu sein. Das ist 

schon ein tolles Gefühl! Wobei, ganz ehrlich: Ich wäre gern für alle 

Nominierten Pate gewesen, weil ich glaube, dass alle in ihrem Sport 

einen super Job machen. Aber für Jan freut mich vor allem, dass er 

mit dem Ende seiner aktiven Spielerkarriere nun als Bundestrainer 

Rollstuhlbasketball den Sprung in eine weitere sportliche Karriere 

schaff t. Da kann ich nur die Daumen drücken – es hat in jeder Hin-

sicht den Richtigen getroff en.

Birgit Honé, Richard Kolbe, Detlef Hacker, Hanna Naber, 
Laura Ludwig und Kerstin Tack, Foto: Fahrgastfernsehen

Hannah Strobel, Lotto Niedersachsen

Lotto Niedersachsen ist seit dem ersten Tag der Wahl dabei und 

aufgrund seiner Geschichte eng mit dem Sport verbunden. Durch 

die von uns ins Leben gerufene Lotterie nach dem Krieg konnten 

wir den Wiederaufbau von Sportstätten aktiv unterstützen. Sport 

ist also auch Teil unserer DNA – nicht zuletzt sind viele unserer 

Kolleg*innen zum Beispiel große Rugby-Fans. Und auch beim 

Hannover-Marathon sind wir mit einer Laufgruppe vertreten. 

Hans-Werner Lange, ProSenis

Ich bin beeindruckt davon, dass Hermine im Winter auch viel auf 

dem Ruder-Ergometer trainiert. Ich habe das auch schon ausprobiert, 

fi nde es aber ziemlich langweilig. Allerdings habe ich vollstes Ver-

ständnis dafür, dass Leistungssportler*innen damit trainieren. Dass 

Hermine diesen Sport macht, ist wirklich toll!

Dominik Günther, Volkswagen Sportkommunikation 

Ich bin noch nie so schnell gelaufen und so weit gesprungen, wie 

Laura. Aktuell betreibe ich Crossfi t und laufe. Aber in puncto Ehr-

geiz könnte ich mir von allen Sportler*innen, die heute Abend hier 

sind, eine Scheibe abschneiden. Mit ihrem positiven Mindset und 

ihrer Disziplin sind sie alle große Vorbilder!

Zeit für ein Selfi e
 Foto: Volker Minkus/BSN

Blumen und ein Präsent von Parfümerie Liebe für Laura Burbulla
Foto: Volker Minkus/BSN

Christina von Saß triff t Innenministerin Daniela Behrens
Foto: Volker Minkus/BSN
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Jan Haller, Rollstuhlbasketballspieler und „Behindertensportler des 

Jahres“ 2025 

Ehrlich gesagt, bin ich gerade ein bisschen überfordert. Es ist zurzeit 

einfach viel los. Aber natürlich ist der Wahlsieg eine tolle Anerken-

nung für meine sportliche Leistung. Aber auch, wenn ich ab 1. Juni 

Bundestrainer Rollstuhlbasketball bin, bin ich es aktuell sowohl 

meiner eigenen Karriere als Rollstuhlbasketballer als auch dem 

Team von Hannover United schuldig, dass ich jetzt nicht nachlasse, 

sondern all das, was ich jahrelang gemacht habe, auch die letzten 

zwei Monate noch so mache. 

Kerstin Tack, Paritätischer Wohlfahrtsverband 

In den nächsten Jahren werden wir ganz viel gesellschaftliche Debat-

te darum bekommen, wie wir es schaff en, dass wir in einer Gesell-

schaft, die immer individualisierter wird, Gemeinschaft und Vielfalt 

positiv erleben können. Da ist das Thema Beeinträchtigung ein sehr 

zentrales Thema. Ich fi nde, dass gerade Menschen mit Beeinträch-

tigung in unserer Gesellschaft einen so wichtigen Stand haben, 

weil sie etwas verbinden, das viele verlernen – nämlich dass man 

gemeinsam stärker ist. Die Wahl und Gala „Behindertensportler*in 

des Jahres“ ist eine Veranstaltung die so mutmachend zeigt, dass wir 

selbstverständlich miteinander in Vielfalt leben. Diese Gala bietet 

eine der wenigen Möglichkeiten, das zu spüren. Toll! 

Silke Tobias, NDR 

Mir ist heute erst bewusst geworden, wie lange es diese Wahl und 

Gala schon gibt und was sich verändert hat. Diese Veranstaltung, die 

Gala, war zwar von Anfang an großartig, was schon immer mit den 

Sportlerinnen und Sportlern zusammenhing. Sie alle drücken durch 

ihre persönlichen Geschichten sehr viel Positives aus. Ich erinnere 

mich, dass es von Anfang an so war. Was sich aber verändert hat: 

Inzwischen sind die Nominierten keine Breitensportler*innen mehr, 

sondern Leistungssportler*innen. Im Behindertensport steht der 

Leistungssport heute viel mehr im Vordergrund. Dabei fi nde ich es 

faszinierend, was diese Menschen alles auf sich nehmen, um ihren 

Sport auf so hohem Niveau ausüben zu können. 

Ein strahlender Sieger
Foto: Volker Minkus/BSN



50 Jahre Mitglied

Karl Finke bei Eintracht Hannover geehrt

Am 23. Februar, dem Tag der Bundestagswahl, wurde BSN-Präsident 

Karl Finke wegen seiner langjährigen Mitgliedschaft bei Eintracht 

Hannover geehrt. „Das ist mein Verein direkt in meiner Nähe und 

meine regelmäßige Joggingbahn“, so der Geehrte. Eintracht ist seit 

langem Mitglied des BSN. Karl Finke nutzte den Anlass, um bei den 

geplanten Neu- und Umbauten auf die aktuellen gesetzlichen Stan-

dards der Barrierefreiheit hinzuweisen. „Eintracht möchte gezielt für 

Seniorinnen und Senioren, aber auch für beeinträchtigte Menschen 

den Neubau so gestalten, dass er barrierefrei geplant und ausgeführt 

wird“, so Eintracht-Präsident Thomas Behling. „Eintracht ist eben 

ein Sportverein für alle, für Alt und Jung, für Menschen mit und 

ohne Beeinträchtigungen“, freut sich Karl Finke.
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Karl Finke im NDR-Talk  

BSN-Präsident bei Blau-Weiss Buchholz 

Zur Nachahmung empfohlen! Blau-Weiss Buchholz ist seit langem 

eines der Vorzeigeprojekte des Sports für alle Bürgerinnen und 

Bürger in Buchholz. Der Sport behinderter Menschen war hier seit 

Jahren ein wesentlicher Teil und neben und ihm ein zentrales Anlie-

gen des Gesamtvereins, so Arno Reglitzky. Anlässlich der 25. Wahl 

„Behindertensportler*in des Jahres“ organisierte der NDR – Radio 

Niedersachsen – einen Sportlertalk bei Blau-Weiss. Die Runde wurde 

mitgestaltet von Arno Reglitzky, Christiane Reppe (Paralympics-

Siegerin und Sportlerin des Jahres 2020), Frank Busemann (Zehn-

kämpfer und Laudator bei der Gala 2022) sowie BSN-Präsident Karl 

Finke. 

Blau-Weiss Buchholz wurde 2015 mit dem Inklusionspreis des LSB 

geehrt sowie der Sportler Björn Behnke 2015 bei der Gala zum Be-

hindertensportler des Jahres gewählt. Rollstuhlbasketball auf hohem 

Niveau, Rollstuhltennis auf einer besonders angelegten Tennisanla-

ge, Klettern und Bouldern für Menschen mit Behinderungen sowie 

weitere Leichtathletik-Angebote sind Merkmale eines dem Gemein-

wohl verpfl ichteten off enen Vereins. Blau-Weiß erreicht alle Alters- 

und Bevölkerungsgruppen. Deutlich wird das durch Arno Reglitzky, 

der mit seinen 89 Jahren noch regelmäßig an einer Jogginggruppe 

teilnimmt, sowie Barbara Erdrich, die seit langem den Rollstuhl-

basketball im Verein betreibt und organisiert. Der Verein lebt eben 

in allen Fasern Sport für alle, was auch an der breiten Beteiligung 

in der NDR-Talkrunde deutlich wurde. „Eben zur Nachahmung für 

Niedersachsen und über Niedersachsen hinaus zu empfehlen“, so 

Karl Finke.

Karl Finke im NDR-Interview

BER  CHTE

Karl Finke gehörte zu den Jubilaren des Tages
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Hartwig-Claußen-Schule ausgezeichnet  

Hörbehindertenschule ist sportfreundliche Schule 

Der Präsident on tour: Erst der Termin bei Eintracht Hannover 

(siehe Artikel dazu), dann keine Woche später ein Besuch in der 

Hartwig-Claußen-Schule. „Beides in meinem direkten Lebens-

umfeld“, freute sich BSN-Präsident Karl Finke. Er war zu Gast, als 

die Hartwig-Claußen-Schule zur sportfreundlichen Schule erklärt 

wurde.

In kleinen Übungen wurde ihr Sportangebot demonstriert. Die 

zuständige Sportlehrerin Katrin Pech erläuterte Karl Finke und 

Timo Kruckemeyer vom Gehörlosen-Sportverband Niedersachsen 

ihr sportliches Engagement. Dies auch in Kooperation mit Eintracht 

Hannover. Die Zusammenarbeit mit der Franz-Mersi-Schule für 

Sehbehinderte muss künftig noch verstärkt angegangen werden. „In 

Hannovers Südstadt bewegt sich eben viel in Richtung gemeinsame 

Sport- und Lebensgestaltung behinderter und nicht-behinderter 

Menschen“, freuten sich Karl Finke und Timo Kruckemeyer.

Volles Haus bei der Auszeichnungs-Veranstaltung
VERE  NEN

AUS DEN

SV Wacker Osterwald  

Verleihung der 2024er Sportabzeichen 

Erstmals unter der neuen Bewirtung des Vereinsheims „Valenti-

nos Wacker-Klause“ fand die Vergabe der Sportabzeichen für das 

Sportjahr 2024 statt. Spartenleiter Alfred Leopold und Sportab-

zeichen-Beauftragter Thorsten Lange hatten eingeladen. Ca. 40 

Teilnehmer*innen konnten bei Kaff ee, Kakao und Kuchen dem 

Sportabzeichen-Bericht folgen und ihre Sportabzeichen in Gold, 

Silber, Bronze stolz in Empfang nehmen. Der Wacker-Vorsitzende 

Michael Koch lobte die Leistungen und das Engagement dafür. 41 

Mal wurden die Bedingungen für das Sportabzeichen erfüllt, davon 

13 Erwachsene, 26 Kinder/Jugendliche, zwei Menschen mit Handi-

cap und fünf Familiensportabzeichen.

Freude über die positive Sportabzeichen-Bilanz für 2024

Orthopädietechnik im Annastift
Anna-von-Borries-Str. 2, 30625 Hannover 
www.john-bamberg.de | 0511-53584-0

Wir suchen die beste 
Lösung für dich.
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Seit 1997 liefern wir unschlagbare Mobilitätsangebote - 
exklusiv für den Sport: Immer Neuwagen zu einer festen 
monatlichen Rate fahren, in der alles drin ist, außer Tanken. 

Jetzt informieren und ins einzigartige 
Auto-Abo einsteigen!

DAS AUTO-ABO
exklusiv für den Sport.

Athletic Sport Sponsoring 
www.ichbindeinauto.de

Zu den Angeboten

Dein Auto über den BSN
Eine Partnerschaft, die sich auszahlt.

Du suchst einen Allrounder, Mannschaftsbus oder Cityfl itzer? Unser Partner ASS Athletic Sport Sponsoring hat für Dich das passende Auto 

zu monatlichen Komplettraten.

Das Besondere: Du musst Dich um nichts kümmern! Die ASS-Mitarbeiter bestellen Dein Fahrzeug, lassen es zu, sprechen mit Dir einen 

Termin zur Abholung ab. Und falls Du mal ein Anliegen hast, ist die ASS immer für Dich da. 

Unschlagbare Vorteile:

• Monatliche Komplettrate - inklusive Versicherung und Steuern

• Keine Kapitalbindung - Anzahlung und Schlussrate fallen nicht an!

• 12-Monats-Verträge - hohe Planungssicherheit durch maximale Flexibilität

• Jährliche Neuwagen - zahlreiche Modelle verschiedener Hersteller stehen zur Auswahl

• ASS für Dich - persönliche Beratung, schnelle Bearbeitung

Die ASS mit Sitz in Bochum gibt es seit mittlerweile mehr als 20 Jahren. Sie bietet Autos zu Komplettraten an, und zwar Ehren- wie Haupt-

amtlichen, die im Sport aktiv sind, sowie auch deren direkten Angehörigen. Mehr als 11.000 Personen sind bundesweit schon begeistert und 

nutzen aktuell das einzigartige Auto-Angebot. 

Behinderungsgerechte Umrüstungen der Fahrzeuge sind gegen Kostenübernahme auf Anfrage ggf. möglich.

Worauf wartest Du noch? Steig ein!

Informationen und Beratung: 

ASS Athletic Sport Sponsoring GmbH

0234 -9512840

info@ass-team.net

www.ass-team.net
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Roth, K., Ebert, M. & Knobloch I.: 
Ballschule Rückschlagspiele
Hofmann Verlag, Schorndorf 2024, 176 Seiten, 
ISBN  978−3−7780−8100−6, EUR 24,90  
Die Ballschule Rückschlagspiele beinhaltet ein 
Plädoyer für eine integrative, übergreifende 
Einführung in die Welt der Sportspiele. Sie ori-
entiert sich - wie alle Ballschulprogramme - an 
den zentralen Gütesiegeln für Kindersportan-
gebote: den Prinzipien der Vielseitigkeit, der 
Entwicklungsgemäßheit, der Freudbetontheit 
und des spielerisch-beiläufi gen (impliziten) 
Lernens. Die Ziele des Vermittlungskonzepts 
sind auf eine Schulung von 19 koordinativen, 

perzeptiv-motorischen und taktischen Basiskompetenzen gerichtet, aus denen 
sich zusammengenommen das ABC des Spielenlernens für die (Teil-)Fami-
lie der Rückschlagspiele ergibt. In dem umfangreichen Praxisteil werden auf 
mehr als 100 Seiten Beispielsammlungen für innovative, praktisch erprobte 
Ballschulspiele und -übungen vorgestellt. Der vorliegende Band 10 der Ball-
schul-Reihe wendet sich an Sportlehrende der Klassenstufen 3 bis 7 sowie an 
die vielen engagierten (Vereins-)Übungsleiter, die in Ballschulgruppen und in 
der Grundlagenausbildung verschiedener Rückschlagspiele (Tennis, Tischten-
nis, Badminton, Volleyball, Faustball usw.) tätig sind.

Waigel, S. & Gipperich, J.: Basketball 
Grundlagentraining
Hofmann Verlag, Schorndorf 2024, 112 Seiten + 
Bonusmaterial in der App, 
ISBN  978−3−7780−1211−6, EUR 19,90 
Dieses Buch ist der ideale Begleiter für Trai-
nerinnen und Trainer sowie Lehrerinnen und 
Lehrer, die mit 13- bis 15-Jährigen arbeiten. Es 
enthält viele Spiele und Übungen, die spezi-
ell auf diese Altersgruppe zugeschnitten sind. 
Klar formulierte Ziele für jedes Spiel und jede 
Übung unterstützen eine entsprechende Trai-
nings- und Unterrichtsplanung. Darüber hin-
aus enthält das Buch Trainingsformen mit un-

terschiedlichen Schwierigkeitsgraden. So können sowohl Anfängerinnen und 
Anfänger als auch Fortgeschrittene optimal gefördert werden. In der Praxis 
erleichtern so genannte „Teaching Points“ die Korrektur. Praxisnah konzipiert, 
bietet das Lehrbuch wertvolle Einblicke und Anleitungen, die sofort umgesetzt 
werden können. Filmsequenzen, die über unsere App abrufbar sind, erleich-
tern das Verständnis der Spiel- und Übungsformen - ideal, um junge Basket-
ballerinnen und Basketballer in ihrer Entwicklung zu unterstützen. 

BSG-Bückeburg auf Reisen  

Das Bosselteam besucht Staatsministerin Katja Keul 

Das Bosselteam der Gemeinschaft für Bewegung, Sport und Ge-

sundheit (BSG) Bückeburg hat eine Informationsfahrt nach Berlin 

unternommen. Am Anreisetag wurden die Hackeschen Höfe und 

danach das immer noch aktuelle Dokumentationszentrum der Stif-

tung Flucht, Vertreibung und Versöhnung besucht.

Der zweite Informationstag begann mit einer Stadtrundfahrt. 

Anschließend wurden die Bückeburger im Auswärtigen Amt über 

die Arbeit des Außenministeriums informiert. Die Staatsministerin 

Katja Keul berichtete über ihr Aufgabengebiet und ihre dienstlichen 

Erlebnisse in der ganzen Welt. Ein weiterer Höhepunkt war der Be-

such der Dachterrasse des Außenministeriums, von der man einen 

herrlichen Ausblick auf ganz Berlin hat. Für ganz Mutige bestand die 

Gelegenheit, anstatt mit dem Fahrstuhl mit dem Paternoster nach 

oben zu fahren. 

Am Nachmittag wurde der Tränenpalast am Bahnhof Friedrichstraße 

besichtigt. Zu DDR-Zeiten wurden von dort alle Besuche vom Osten 

in den Westen und umgekehrt abgewickelt. Dabei kam es häufi g zu 

Tränen, wenn Ostdeutsche ausreisen durften und die Angehörigen 

nicht mitdurften.

Der Abreisetag begann mit der Besichtigung des Plenarsaals des 

Deutschen Bundestages und einem Vortrag über Aufgaben und 

Arbeit unseres Parlaments. Nach der Diskussion mit dem MdB Katja 

Keul wurde die Kuppel des Reichstagsgebäudes besucht. Am Nach-

mittag erfolgte die interessante Heimfahrt mit der Deutschen Bahn 

ins Schaumburger Land.

Das feuchtkalte Wetter tat der guten Laune keinen Abbruch
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